
Verbandsgemeinden
Maxdorf  und
Dannstadt -Schauernheim

Die Wegstrecke führt über 17 km und erfasst 10 Denk-

mäler und Denkmalensembles.

Die Denkmal – Radtour beginnt in Maxdorf und führt 

den Denkmalinteressierten durch die bebauten Ortslagen 

nach Birkenheide. Von dort aus verläuft der Radweg nach 

Süden entlang der Landesstraße nach Fußgönheim.

Nach der Besichtigung von Denkmälern in Fußgönnheim 

geht die Radwegstrecke zunächst nach Süden entlang 

der Landesstraße weiter und dann über Wirtschaftswege 

Richtung Westen nach Rödersheim – Gronau.

Auf dem Radweg neben der Kreisstraße führt der Weg 

der Denkmalinteressierten dann nach Hochdorf – Assen-

heim und weiter über Wirtschaftswege nach Dannstadt 

– Schauernheim.

Route 2
Verbandsgemeinden
Maxdorf und
Dannstadt-
Schauernheim
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(Rödersheim – Gro-

nau). Denkmalen-

semble, bestehend aus der 

Kath. Pfarrkirche St. Leo 

der Große, einem Kruzi-

fix, dem Kath. Pfarrhof, 

der Pfarrscheune und der 

Platzgestaltung. Ursprünge der Kirche im 11. Jahrhun-

dert und um 1750 als Barockkirche in seiner heutigen 

Form erstellt.

Rathaus (Hochdorf 

– Assenheim). Er-

baut etwa 1820 als Schul-

haus und Rathaus, später 

genutzt als Sozialstation. 

Erdgeschoss in massiver 

Bauweise, Obergeschoss in Fachwerk.       

Ortszentrum 

Schauerheim.

Bestehend aus einem 

Straßensystem des frü-

hen 19. Jahrhunderts 

(Ober-, Unter- und 

Hintergasse), 

der Kath. Pfarrkirche

St. Cäcilia mit Elementen von 1320, heutige Struktur 

aus dem Jahr 1705, der Prot. Melanchthonkirche aus 

dem Jahr 1824 und historischem Wachhaus von 1820.
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8
Denkmal–Radtouren im
Rhein-Pfalz-Kreis

Die Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis hat sich im vergan-

genen Jahrzehnt regelmäßig mit eigenen Veranstaltungen 

am bundesweit durchgeführten „Tag des offenen Denk-

mals“ beteiligt. Großen Anklang fanden bei den Bürger-

innen und Bürgern die „Denkmal-Radtouren“. Diese 

führten in den Jahren 1998 – 2003 jeweils zwischen 60 - 80 

denkmalinteressierte Radler durch nahezu alle Gemeinden 

des Kreises.

Mit diesen Denkmal-Radtouren wollten wir nicht nur auf 

die vielfältigen Denkmäler im Rhein-Pfalz-Kreis, sondern 

auch auf unser hervorragendes Radwegenetz und die damit 

gegebenen guten Bedingungen für das umweltfreundliche 

Verkehrsmittel Fahrrad aufmerksam machen. 

Die Denkmal-Radtouren erfassten jeweils eine Strecke von 

28 – 35 km und führten die Denkmalinteressierten unter-

wegs zu 12 - 15 Denkmälern, die von Vertretern der Denk-

malschutzbehörde bzw. Sachkundigen aus der Gemeinde 

erläutert wurden. 

Viele Bürgerinnen und Bürger haben die Bitte geäußert, 

diese Denkmal-Radtouren der zurückliegenden Jahre 

in Faltblätter zusammenzufassen. Dieser Bitte sind wir 

gerne nachgekommen und wünschen Ihnen, verehrte 

Bürgerinnen und Bürger, viel Vergnügen und viele neue 

Denkmalerkenntnisse bei Ihrer erneuten Rundreise.

Ihr 

(Michael Elster)

Erster Kreisbeigeordneter

Baudezernent 


